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Petition an den Kantonsrat und die zuständigen Kommissionen des 

Kantons Luzern für einen vernünftigen Hochwasserschutz 
 

Das Hochwasserschutz- und Renaturierungsprojekt Reuss des Kantons Luzern ist überdimensioniert und 

zerstört zu viel wertvolles Kulturland. Es ist finanzpolitisch überrissen. Die angedachten Massnahmen aus der 

Planauflage gehen in vielen Bereichen über die gesetzlichen Vorgaben hinaus. Gerade in Zeiten von knappen 

finanziellen Mitteln auf allen Stufen des Gemeinwesens, ist ein solch überdimensioniertes Projekt nicht 

verantwortbar.  

Das Hochwasserschutz- und Renaturierungsprojekt Reuss gefährdet Existenzen von Bauernfamilien. Die 

Landschaft wird für Jahrzehnte verändert, und teilweise unzugänglich. Die IG Reuss verlangt im Sinne eines 

vernünftigen Hochwasserschutzes, das Projekt auf das gesetzliche Minimum zu redimensionieren. Die 

Renaturierungsmassnahmen sollen vor allem im Reussbett realisiert werden und so nicht wertvolle 

Fruchtfolgeflächen und Wald zerstören. 

Wir fordern den Kantonsrat auf, das Projekt zu redimensionieren und ein Kostendach von 4 Mio. Franken pro 

Projektkilometer anzustreben. Nur so ist es finanziell für den Kanton und die Gemeinden tragbar und 

gewährleistet einen effizienten und ökologisch sinnvollen Hochwasserschutz. 

Mit Ihrer Unterschrift bestärken Sie die Haltung der IG Reuss für einen vernünftigen Hochwasserschutz ohne 

unnötigen Landverbrauch. 

Im Namen der IG Reuss : Patrick Schmid, Präsident IG Reuss 
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Den ausgefüllten Petitionsbogen senden Sie bitte bis spätestens 5. September 2016 an: 

Charlotte Kretz, Altammannshof, 6038 Honau 

Für weitere Petitionsbögen und/oder Informationen besuchen Sie uns auf www.igreuss.ch 


